
Stift Nonnberg 

Mehrere Tücher in Holbeintechnik und doppelseitigem Sti elstich. XVI. und XVII. Jh. 
Sehr breite Goldspitze, Bandomament mit hänge nden Blüten, Anfang des XVIII. Jhs . 
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Sehr breite, grobe, guipureartige Arbeit aus Silber und Gold, große Karluschefelder mit Gitterwerkfüllung. 
Um 1730 (Fig. 240). fig.240. 

Mehrere auf Papier in bunter Seide gestickte Blumellbukette, zum Teil als Umrahmung app lizierter, 
gestickter Andachtsbi lder. 

Fig. 241 Kanzelteppich (S. 174) 

Eine größere Anzah l weißgestickter Spitzen in Durchbrucharbeit und Flachstickerei, in Holbeintechnik, 
Guipure allsgeführt. Mille des XVI. Jhs. 
Spitze aus weißer Durchzugsarbeit in Filetimitation, eine stilisierte R.anke mit Blüten und Früchten dar­
ste ll end, mit versch lungenen Kreuzen. Zweite Hälfte des XVI. Jh. 
Pointlacespitze, stili sierte, große Blumeu- und Volutenornamente. Ende des XVII. Jhs. (?). 
Geklöppelte Spitze von einem Altartuche. R.anke aus stilisierten Blüten und großen Blättern. XVII. Jh. 
Ein ähnl iches Ornament in gewobener Spitze (Fragment). XVII. Jh. 
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